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Medaillenregen für den SVF in Heidenheim 
 

Am vorvergangenen Wochenende konnten in Heidenheim – trotz Corona-Pandemie – die 

Württembergischen Jahrgangsmeisterschaften stattfinden.  Vom SVF qualifizierten sich 9 

Schwimmer:innen, davon einige neu in den Top 2 Wettkampfmannschaften und damit zum ersten Mal 

bei einem hohen Wettkampf. 

 

      
 

Foto (von links): Romy Kiefer, Marcel Poness, Mirka Szilovics, Lukas Klimt, Kalle Bendel, Lisa Kinast, Finn 

Nestle, Alina Kopp. 

 

 
382 Schwimmer:innen aus Württemberg starteten insgesamt 1835 Mal.  Die Schwimmer:innen des 

SVF konnten insgesamt 19 Medaillen – davon 7 x Gold und damit Württembergische 

Jahrgangsmeistertitel – erschwimmen. 

 

Bei den Mädchen gewann Romy Kiefer (2009) zweimal Gold (50m Rücken, 100m Schmetterling), 

zweimal Silber (100m und 200m Rücken) und noch einmal Bronze.  Romy schwimmt diese Saison 

auch im Württemberg-Kader.  Lisa Kinast (2007) wurde Erste über 200m Rücken und zweimal Zweite 

(50m und 100m Rücken).  Alina Kopp (2008) erreichte einmal Bronze über 100m Schmetterling.  Die 

Newcomerin Mirka Szilovics (2010) schwamm mehrmals knapp am Podium vorbei. 

 

Am erfolgreichsten war Brustschwimmer Marcel Poness (2006), der drei Starts (50m Brust, 100m 

Brust und 200m Brust) in Goldmedaillen ummünzte.  Lukas Klimt (2004) verwandelte seine beiden 



Starts in Schmetterling in zweite Plätze und gewann Gold über 200m Freistil.  Finn Nestle (2008) 

wurde über 50m Schmetterling Zweiter und 50m Rücken Dritter.  Kalle Bendel (2010) erreichte einen 

dritten Platz über 50m Schmetterling.  Lars Peppinghaus (2010) erreichte über 100m Schmetterling 

den undankbaren vierten Platz und schwamm bei seinen anderen Starts auch ganz knapp am Podium 

vorbei. 

 

In dieser Woche gehen Lisa Kinast und Marcel Poness zudem in Berlin bei den Deutschen 

Jahrgangsmeisterschaften über 50m, 100m, 200m Brust an den Start für Friedrichshafen.  Für Lisa ist 

es nach 2019 schon das zweite Mal, dass sie in Berlin beim höchsten nationalen Jahrgangswettkampf 

antreten darf.  Wir wünschen beiden Erfolg. 


